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2 Beibl
Sächſiſcher Provinzialverein für Getreide und

Produkten Handel
Soeben hat dieſer Verein ſeinen zweiten Jahresbericht für die
ahre 1900 und 1901 erſcheinen laſſen Derſelbe exxreſcht einenehe Umfang und Zeugniß von der außerordentlich

einſigen Thäligkeit welche innerhalb dieſes Vereins herrſcht
Die vorllegende Schrift kann dem Vorſtande uur zur Ehre ge
reichen denn ſie liefert den Beweis in wie energiſcher und zu
treſfender Weiſe die Jnkereſſen von Handel und Jnduſtrie ge
rade durch dieſen Verein vertreten worden find und zwar beſſer
vertreten als es ſonſt durch die ſogenannten berufenen
Organe des Handelsſtandes geſchieht Auch lehrt der Bericht
daß die Erſolge des Vereins nicht a ſind denn er hat durch
ſeine entſchiedene und ſachkundige Stellungnahme nicht wenig
dazu beigeiragen daß ein weiteres Hinabgleiten auf die Bahn
fortgeſetzt ſich überbietender agrariſcher Forderungen ſeitens der
Regierung verhindert oder doch außerordentlich erſchwert wurde
Behandelt werden in dem Berichte die Kornlagerhausfrage das
Geſchäftsgebahren der Proviankämter Notirnngen der Ge
treidepreiſe der Ausnahmetarif für Futter und Streumittel
worauf in Schlußbetrachtungen ein kurzer Ausblick auf unſere
zulünftige Handelsvertragspolititk gehalten wird

Jndem wir uns ein weiteres Eingehen auf den Jnhalt vor
behalten wollen wir für jetzt die Ausführungen über das Ge
ſchäſtsgebahren der Proviantämter auszugsweiſe wiedergeben

Jnfolge mehrfacher Klagen über die Aenderung des Geſchäfts
gebahrens der Proviantämter durch welches der Handel mehr
und mehr übergangen und zu direkten Einkänfen vom Produ
zenken geſchriklen wurde gelangtenffrüher bereits Anträge au den
Miniſter für Handel und Gewerbe daß 8 61 der Proviantamks
ordnung vom 9 Februar 1893 bald möglichſt aufgehoben werde
und die Proviantämter die erforderlichen Verpflegungsmittel von
ſolchen Stellen kaufen möchten bei denen ſie am beſten und
billigſten bedlent werden ohne daß eine Bevorzugung der Pro
duktion gegenüber dem Handel Platz greife

Seitens des genannten Miniſters wurde damals erwldert daß
für alle Beſchaffungen im Bereiche der Militärverwaltung von
zjeher der Grundſatz leitend geweſen ſei freihändig da zu kaufen
wo die Verwallung am beſten und billigſten bedient werde und
daß keine Veranlaſſung vorliege in dieſer Haudhabung des An
kauſsgeſchäftes eine Aenderung eintreten zu laſſen

Mit dieſer Antwort gab ſich der Handel zufrieden Es währte
aber nicht lange ſo erſchollen die Klagen der Häudler aufs nenue
und zwar in ſolcher Menge und ſo verſtärktem Grade daß es
erforderlich exſchlen dieſe Angelegenheit erneut in Unterſuchung
zu ziehen Der Sächſiſche Provinzlalverein beſchloß daher ein
gehende Erhebungen auf dieſem Gebiete zu veranſtalten um
poſitive Unterlagen für ein Vorgehen zu erlangen Zuglelch er
ſchien es erforderlich feſtzuſtellen welche Aenderungen in betreff
des Ankaufes von Noturalien ſeitens der Provlantämter ſeit

att zu Nr 320 der Saale Zeitung
weiſe gekanſt wird wenn vom Händler billigere Angebote ein
gereicht worden ſind Es ſei ferner eine bekannte Thgtſache
daß von mehreren Prodnzenten weit mehr an treide und
Stroh an die Proviantämter geliefert werde als ſie auf ihrem
Beſitthume zu erzeugen vermöchten Dieſes ſei manchen
Proviantämkern unfraglich bekannt Solches geſchehe in der

Händlern in Verbindung fetzen durch letztere Getreide in
größeren Mengen aufkaufen und nun als eigenes Erzengniß an
die Proviankämter zum Verkaufe bringen ſich mit dieſen in den
Handelsgewinn theilend

Aus der Provinz Sachfen und zwar aus der Elbegegend
wird ausgeführt daß allerdings die Proviantämter in erſter
Linie vom Produzeuten kaufen Aber wenn nicht genügend Zu
fuhren von ſeiten der Landwirthe vorhanden felen werde auch
vom Händler bezogen Die Anweiſung nicht vom Händler
kaufen führe naturgemäß dahin daß ſich das Angebot an die
Proviantämter vermindere weshalb dieſe thatſächlich den Bedarf
ans dem laufenden Angebote nicht zu decken imſtande ſeien
Von den kleineren Landwirthen ſeien nur diejenigen in der
Lage direlt an das Proviantamt zu verkanfen welche in der
Nähe des Sitzes des Proviantamtes wohnen weil ſie nur
mittels Geſchirres ihre Erzengniſſe anfahren können Zu dem
Abſatze aus weiteren Entfernungen ſeien nur die größeren Land
wir be befähigt welche ganze Wagenladungen von Getreide ver
mittelſt der Bahn zu liefern vermöchten Da nun die Händler
als Vermittler des Getreideabſatzes für die kleineren Lanswirthe
vom Verkehre mit den Proviantämtern ſo gut wie ausgeſchloſſen
ſeien komme dieſer Abſatz auf weitere Entfernungen ſür die
kleineren Gutsbeſiher und Bauern nicht in Frage Der Aus
ſchluß der Händler ſchädige ſonach nicht blos dieſe ſondern auch
den größten Theil der Landwirthſchaſt

Jm Weſten der Provinz Sachſen hat man gleichfalls wahr
genommen daß die Provlantämter geradezu angehalten worden
ſeien in erſter Linie das Angebot der Prodnuzenten zu berück
ſichtigen Es ſind ſogar die Produzenten direkt aufgeſucht
worden wie anch in öffentlichen Blättern bekannt gemacht wurde
daß das Proviankamt jedes Quantum Hafer c vom Produzenten
anuehme Hieraus werde von manchem kleinen Manne Kapital
geſchlagen indem er Getreide aufkaufte und als eigenes Produkt
dem Proviantamte aubiete Auch hätten ſich Händler der Ver
mittelung von Oekonomen bedlent Der reelle Handel werde
hierdurch in erheblichem Maße geſchädigt wekhald der freie
Weltbewerb bei den Anſchaffungsgeſchäften der Proviantämter
wieder volllinhaltlich zur Durchführung gebracht werden müßte

Aus dem Königreich Sachfen werden die gleichen Er
ſcheinnngen gemeldet Die Zurückſetzungen des Händlers gegen
über dem Prodnzeuten werden aufs lebhafteſte beklagt und es
wird bemerkt daß die Wirkung der bezüglichen behördlichen
Maßnahmen derart geweſen ſeſ daß die Händker verzichtet
hätten weiter an die Proviantämter zu liefern Ein Unterſchied

Weiſe daß gewiſſe Produzenten ſich mit ant befreundeten fehlen
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bezw rblerfür erſt in zweiter Linie in Betracht gezogen zu

Wird nun der Handel in Frliedenzzelten übergangen und belſeite gedrückt ſo kann auf ihn auch Mat im alle zurück
gegriffen werden weil er in ſeiner gewohnten Thät 7 gelähmt
worden iſt und ihm infolgedeſſen die noihwendigen Beziehungen

Ein ausgedehnter lebhaft entwickeller Handel iſt jedoch
imſtande zu Zeilen des Krieges dem Staate große Dienſte zu
leiſten Eine Ausmerzung deſſelben kann ſich daher unter Um
ſtänden ſchwer rächen Es iſt nämlich zu beachten daß im Falle
einer Mobilmachung die Heranſchaffung des Materials von den
einzelnen Produzenten mit den größten Schwierigkeiten verbunden
iſt und daß ohne die Zuhilfenahme des Handels ſich die Ver
pfleanng der Truppen nicht mit der nothwendigen Schnelligkeit
und Sicherheit bewerkſtelligen läßt e Zuhilfenahme von
Koruhänſern und Genoſſenſchaften für dieſen Zweck kann nur
als ein mäßiges Palliotſvmittel angeſehen werden indem ſolche
nur an wenigen Stellen beſtehen und ſich infolge der hohen
Geſchäftskoſten als nicht rentabel erweiſen ſo daß an eine weitere
Ausdehnung dieſer die Produktlon ungewöhnlich hoch belaſtenden
Einrichtungen nicht gedacht werden wird

Des welteren ſehen wir uns veranlaßt darauf hinzuwelſen
daß der Handel die Produktion durch ſeine vermittelnde Thätig
keit erheblich fördert indem er den erforderlichen Abſatz bewirkt
und einen Preisausgleich herbeiführt Jſt dagegen der Handel in

folge der Anfeindungen welche ihm in völlig urißverſtändllcher
Weiſe von agrariſcher Seite entgegengebracht werden erdrückt oder
doch gelähmt ſo ſtockt der Abſatz und es findet eine Neberfüllung
der lokalen Märkle mit Waare ſtatt der eine Steigerung der Preiſe
Namentlich in geſegneten Gegenden und guten tejahren ulcht
aufkommen läßt Ein lebhafteres Eingreifen des Handels kann

nicht mehr ſtattſinden weshalb auch eine Preisaufbeſſernng nur
langſam Platz greifen kann Mit der et des Handels
wird demnach der Landwirthſchaft ſelbſt der ſchlechteſte Dienſt
gelekſtet weshalb die Feindſchaft die von agrariſchen Agitatoren
im ſelbſtſüchtigen Jntereſſe zwiſchen Produktion und Handel ge
ſtüftet worden ift nicht zum Wohle der wirthſchaftlichen Jnker
eſſen des Landes ausſchlagen kann Es zeigt ſich auch bier wie
auf anderen Gebieten namentlich auf dem der Vörſengeſetz
gebung daß die agrariſchen Geſetze des letzten Jahrzehntes aus
einem inſerioren volks wirthſchaftlichen Verſtändniſſe herrühren
indem ſie ſich nach kurzem Lebensklaufe als verfehlt und einer
Abänderung dringend bedürſtig erweifen Der Schaden den
eine durch agrarkſche Voreingenommenhelt beherrſchte Regierung
augerichtet hat muß vom geſammten Lande ſchließlich getragen
werden deſſen wirthſchaftlicher Entwicklung Steine in den
geworfen werden die allerdings ihren Lauf nicht hemmen ſon
dern nur verlangfamen können wodurch indeſſen anf beiden
Selten Schädigungen hervorgerufen werden

Was nun die Zgirüchſebung des Handels wie ſie von S 61 der
Proviantamtsordnung und den Ausführungsbeſtimmungen dazn

jenen Miniſterialerlaſſe getroffen waren und welche Ver wiſchen Händler und Prodnzenten dürfe unter keinen Umſtänden inaugurirt wird bekrifft ſo muß er ſie nicht nur als eine
ſügngen böheren Orts nach dieſer Richtung beſtanden

kefe Erlaſſe und Verfügungen waren indeſſen ſeitens der
Mkilitärverwaltung nicht zu erlaugen Hierauf wurde ein Rund
ſchreiben an alle Vereinsmitalieder und an ſonſtige hervor
ragende Gelreidefirmen in allen Theilen des Deutſchen Reiches
erlaſſen in welchem bekont wurde daß nach den vielen Be
ſchwerden zu urtheilen behördlicherſeits Anordnungen getroffen
ſein dürften welche eine einſeitige Begünſtigung der Produzenten
in ſich ſchließen und ſomit den Boden eines rationellen Priuzips
verlaffen müßten Es erſcheine daher angezeigt den Sach
verhalt in der vorliegenden Frage aufzuklären und die Gleich
berechtägung des Handels auch auf diefem Gebiete wieder zu er
kämpfen Es wurde deshalb um dte Unkerſtüßnng dieſes Be
ſtrebens gebeten Namentlich wurde es als erwünſcht bezeichnet
alle interefſtrenden Fälle welche geeignet erſchienen verwerthet
zu werden unker möglichſt genauer Anführung von Namen und
Daten zur Kenntniß zu bringen

Bei dieſer Umſrage ſtellte ſich die bereils wiederholt be
obachtete Thatſache heraus daß vlele Händler nicht zu bewegen
waren Bericht zu erſtatten entweder aus Rückſichten des Wett
bewerbes oder auch im Hinblicke auf den Umſtand die bisber
noch innegehabten Lieferungen an die Proviantämter nicht
gänzlich zu verlleren Von anderen Händlern wurde indeſſen
milgetheilt daß ſie überhaupt mit Proviankämtern nicht
arbeiteten oder wegen der Schwierigkeiten welche in letzter
Zeit dem Händler berektet worden feien von einem derartigen
Verkehr Abſtand genommen hätten Aus dem Ergebniß der
Umfrage führen wir folgendes an

Jn der Rheinprovinz hätten die Proviankämter aller
dings die Weifung möglichſt vom Produzenten direkt zu kaufen
und nur in ganz dringenden Fällen den Zwiſchenhandel in An
ſpruch zu nehmen

Jn Weſtfalen kaufen die Proviantämker vorzugsweiſe vom
Produzenten und es ſel dadurch der frühere erhebliche Umſatz
mit dieſer Vehörde auf ein Geringes zurückgegangen

Aus der Provinz Schleswig Holſtein wird von einem
Händler der etwa 25 Jahre mit Proviantämtern arbeitet und
nie Schwierigkelten mit ihnen gehabt hat berlchtet daß ſeit zwei
Jahren ein Ausſchluß der Häudler von faſt allen Lieferungen
ſtattgefunden habe Es werde nur vom Produzenten gekauft und
zwax auf Koſten des Preiſes und der Qualität Eine folche
Zurückſetzung der Händler ſei entſchleden zu verwerfen well der
Wettbewerb derſelben für die Preisbildung dringend erſorderlich
ſet und ohne einen ſolchen un verhältnißmäßig bohe Preiſe eut
richtet werden müßten und oſt Wagre gelieſert werde die man
als Händler anzubieten ſich nicht getraut haben würde Denn
es ſei doch der Handel im Falle der Mobilmachung nicht zu
entbehren weshalb in Frliedenszelten der Verkehr mit ihm nicht
vernachläſſigt werden dürfe

Aus der Provinz Pommern wird gleichfalls zur Keunlniß
gebracht daß man die Erfahrung gemacht habe daß die
Proviantämter nur vom Prodnzenten kaufen welche Thatſache
in den getreidereichen Gegenden Pommerns leicht durchgeführt
werden könne Händler ſeien mit ihren Augeboten aus dem
Grunde abgewieſen worden weil von ihnen nicht gekauſt werden
dürfe und anch ein Bedarf nicht vorliege

Jn der Provinz Poſen find ähnliche Erfahrungen wie in
den übrigen Provinzen in betreff der Einkäufe der Provlant
ämter gemacht worden Händler welche früher ſtelig mit dieſen
Behörden in Geſchäftsverbindung geſtanden hakten mußten
dieſe Verbindungen ſeit etwa 1896 auſgeben weil die Proviant
ämter Angebote von Händlern dauernd zurückwieſen Seitens
der Landwirthe wurde nun an das Proviantamt geliefert undzwar zu ſolch hohen Preiſen wie ſie vom Handel nicht erzielt
werden konnten

Aus der Provinz Schlefken wird zur Sache berlchtet daß
die Proviantämter ihre Einkäufe beim Produzenten bewirken
Nur wenn dieſe die verlangten Mengen nicht zu liefern imſtande
ſeien welche Thatſache allerdings nur ſelten vorkomme erfolge
auch der Ankauf beim Händler Jm gegenthelligen Falle würden
die Angebote der Händler einfach zurückgewieſen

Auch in der Provinz Brandenburg beihätigten die
Provigntämkter den Grundſatz ſoweit es irgend möglich iſt
Getreide nur vom Produzenten zu kaufen Aus zweiter Hand
iſt ein Ankauf nur dann ſie wenn der Vedarf durch
Produzenten nicht gedeckt werden kaun Außerdem wird das
Getreide von Gütern welche an der Bahu liegen bei der

r Bahnſtation abgenommen damit die Fracht nach
dem kkltärtariffe derechnet wird Jnfolge der niedrigenhen a der Prodnzent durch dieſen UGiſtand einen v

on Berlin ans wird berichtet daß ſeit dem 1898ſeilens der Problantämler auch dann von Grcden dert

gemacht werden höchſtens könne man inländiſches Gekreide vor
ausländiſchem bevorzugen

Auch aus dem Königreich Bayern ſind Klagen über die
gurlcebung der Häudler gegenüber den Prodnzenten laut ge
worden

Jn faſt allen Theilen des Deutſchen Reiches ſieht ſich ſonach
der Handel genöthigt über eine Zurückſetzung gegenüber den
Produzenten zu berichten Weshalb man ſeitens der deutſchen
Bundesſtaoten eine folche beabſichtigt vermag nicht erkannt zu
werden weil doch der Händler in gleicher Weiſe Stagatsbürger
iſt wie der Prodnzeut und zu den Laſten des Staates nicht nur
in derſelben Höhe ſondern wie z B in Preußen durch die neue
Steuergeſctzgebung in ſtärkerem Maße herangezogen wird Es
licgt daher kein erkennbarer Grund vor den einen Theil vor
dem anderen in ſo erheblichem Grade zu begünſtigen wie es
durch die vorſtehenden Ausführungen als thatſächlich vorliegend
dargethan worden iſt

Welches ſind nun die Folgen dieſes Geſchäſtsgebahrens
Weil von den Proviantämtern eine große Menge von Ver

pflegungsmitteln eingekanft wird muß der Marktverkehr durch
den einſeitigen Einkauf in nicht zu unlkerſchätzender Weiſe be
einflußt werden

Die Proviantämter und ſomit der Fiskus werden durch dieſe
Anordnungen in erheblichſtem Maße benachtheiligt

aus ſeiner Mitte auch in den Fällen in denen er durch ſeine
Kenntniß der Verhältniſſe ſelne vielſeitigen Beziehungen zund
durch geſchickte Benutzung der Markkllage und der jeweiligen
Konzunkturen beſſere Waare und zu billigeren Preifen zu liefern
imſtande iſt nicht zur Lieferung zugelaffen wird wie er auch
keine Angebote mehr ſtellen wird Denn da nach S 61 ff der
Proviankamtsordunng vom 89 Februar 1893 und den hierzu er
laſſenen Ausſührungsvorſchriften auf die genaue Beachtung dieſer
Vorſchriften ſeitens der den Proviantämtern vorgeſetzten
Behörden unausgeſetzt nackdrücklich hingewirkt wird Zu
widerhandlungen aufs ſtrengſte geahndet werden und jede
Beſchwerde über unrichtige Handhabung des Natnuralien
ankaufsgeſchäſtes Gegenſtand eingehender Unterſuchung wird ſo
wird ſich der abhängige Beamte thunlichſt hüten mit Händlern
in Beziehung zu treten Die Folge dieſes Ausſchluſſes elnes
wirkſamen Wetibewerbes wird ſein daß die Preiſe für diejenigen
Artikel welche von der Armeeverwaltung gebraucht werden über
Gebühr in die Höhe getrirben werden zumal wenn durch zu
verläſſige Börſennotirungen und zutrefſſende Marktberichte keine
Korrektur der Preisforderungen eintreten kann Durch die
Zerſlörung der Produkten Vörſen an mehreren Handels
plätzen war ja dieſes Korrektivmittel beſeitigt worden und
die Notirungen der Landwirthſchaſtskammern bezw der Cenkral
ſtelle derfelben konnten wie nachgewieſen worden iſt, als zu
verläſſige Preisangaben welche die jewellige Marktlage richtig
charakteriſirien nicht angekehen werden Die durch die erböhten
Preiſe verurſachten größeren Koſten für den Unterhalt der
Truppen müſſen durch die Steuern aufgebracht werden und zwar
verhältnißmäßig nicht zum geringſten Theile von der Kategorle
derjenigen Perſonen welche durch den Ausſchluß von dem Mit
bewerbe eine nicht unweſentliche Schädigung ihres eigenen
Erwerbs gefunden haben weil in der Neuzeit dem Handel und

laſen aufgebürdet worden ſind
Ferner ſchädigt der Ausſchluß des Handels die Verpflegung

der Truppen ſowohl in Friedenszeiten als auch im Falle der
Mobilmachung

Der Prodnzent kann in Friedenszeiten nicht mit derjenigen
Genauigkeit und Sorgfalt ſeine Lieferungen bewirken wie ſolches
dem Händler möglich iſt Jeuer hat in den meiſten Fällen nicht
die erforderlichen Mengen zur Verfügung wie er auch die Waare
in der verlangten gleichmäßigen Beſchaffenheit nicht auzudienen
vermag

Wenn nun der Produzent um die verlangten Mengen zu er
halten Ankäufe von Getreide vornimmt oder vornehmen läßt
und die nothwendigen Miſchungen ankführt ſo iſt er für dieſe
Thätigkeit als Händler zu beirachten er betreibt Grundhandels
geſchäſte gemäß S 1 Ziffer 1 des Handelsgeſeßbuches weshalb er
als Kaufmann im Sinne dieſes Geſetzbuches angefehen werden
muß und verpflichtet iſt ſein Gewerbe zur Anmeldung zu bringen
Gewerbeſteuer zu bezahlen und ſeine Firma in das Handels
regiſter gemäß den Se 29 und 14 B eintragen zu laſſen
Als Händler trifft ihn jedoch s 61 der Proviantamtsordnüng
und er iſt nun wie alle übrigen Händler dazu verurtheilt von
den Lieferungen an Proviantämter ausgeſchloſſen zu ſein

Siehe die Söriſten 1 Ueber die Rotirung der Getreidepreiſe
2 Ueber die Noſrung der Getreldepreie Ein Wort zur Abwehr

ie unverdiente Zurückſetzung des Handels hat zur Folge daß

der mit ihm verwandten Jnduſtrie mehr und mehr die Staats

Kränkung ſondern geradezu als eine Verletzung
einpfinden Er iſt ſich in ſeiner Allgemeinheit nicht bewußt
hierzu eine Veranlaffung gegeben zu haben zumal er in früheren
Jahren die Proviantämter zu ihrer vollen Zufriedenhelt bedient
hat wie auch jetzt noch bei der öflers hervorkrekenden Unmög
lichkeit den Bedarf von den Produzenten zu decken auf den
Handel zurückgegriffen werden umß Auch für die Folgezett

dürfte der Grundſatz wirthſchaftlich richtig fein und bleiben bei
demjenigen einerlei ob er Händler oder Produzent iſt ſeine
Waaren zu kanfen bei dem man ſie am beſten und billigſten
erlangen kann Durch dieſen Grundſatz wird die Verpflegung
der Truppen am vorzüglichſten gewahrt wie auch das Jntereſſe
der Geſammtheit und namentlich der Stenerzahler keinen

Schaden leldet
Es muß demnach darauf gedrungen werden daß S 61 der

Proviantamtsordnung recht bald eine Vefſeitkigung erfährt und
daß die Jntendankuren und Proviantämker den Ankauf in allen
Fällen ohne Unterſchied dortſelbſt bewirken woſelbſt ſie am beſten
und billigſten bedient werden
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Klinik Dem Althändler Guido Schleich eine Margarethe

Alter Markt 34 Dem Handarbeiter Guſtav Meye ein
Vanl Brunoswarte 34 Dem Handarbelter Reinhold Schauer
hanmmer eine Martha Schützenſtr Dem Dachdecker
Hichard Portins ein S Oito Tholuckſtr

Geſtorben Des Kaufmanns Guſtav Böge Ehefran Klara
geb Lehmann 36 J Magdeburgerſtr 12 Des verſt Arbeiters
Hermann Brehme S Max 6 J Klinih Des Müllers Max
Horn S VLarl 10 Stunden Mausfelderſtr 47 Des Hand
arbelters Julius Schulze S Willy S Mon Schützenſtr
Des Fabrikarb Max Spalteholz S Ernſt 1 J Hackebornſtr
Der Poſtverw a D Herm Mebeſius 78 J Wörmlitzerſtr 12
Der Handelsmann Karl Berger 60 J Spitze 27 Die Wiltwe
Minna Hildebrand geb Garolin 81 J Dryanderſtr 19

Standesamt Halle N Burgſtraße 38 10 Juli
Aufgeboten Der Maler Otto Eule und Lniſe Schulze Acker

ſtraße 7 und Fleiſcherſtr 27Geboren Dem Molkerei Jnſpektor Theodor Ebeling ein
Rudolf Trothaerſtr 39 Dem Rangirer Alfred Leander eine

Margarethe Ackerſtr 3 Dem Fabrikarbeiter Otto Treu
ſinger ein S Kurt Fährſtr 10 Dem Schneider Hermann
Mund eine Anna Triftſtr 22 Dem Schornſteinfeger
Friedrich Lohſe eine Johaune Ludwig Wuchererſtr
Dem Handarbeiter Albert Meidenbauer ein Kurt Bö
traßez Gſcceben Des Privatmauns Heinrich Felling Ehefrau

Friederike geb Michael 81 J Blumenthalſtr 24 es Poſt
ſchaffners Adolf Dräger T Anna 6 J Deſſauerſtr 18 Des
dandarbeiters Ednard Rehfeld S Guſtav 1 Gr a
er Handarbeiter Friedrich Schaaf 63 J Adolfftr

Kaufmanns Richard Krauſe Ehefrau Antonie geb Kurzhals
38 J Friedenſtr 27

We eaus mit über 1 ugeſte n Ameriin An ralien vertreten bur ne rer
ertheilt wur kaufmänniſche Anskünſte Jabresbericht wird
Verlangen poſifrei zugeſändt

Die h W FwJimnzelvjc3 in Magdebur S
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Die Ueberſchriſtszelle 36 Pfg

für Halle 25 Pfg
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Eratos Aprneh nstliut
Methocde Horlitz Engliseh

Französlseh Ialieniseh GOe
rüfto nationnle Lehrkrkäkteo kostonfreli Sechul

girneno B Telephon An
schluss 1125

Einzel Unterricht

ſür Herren und Damen in Schön
ſchriſt kaufmänniſcher und land
wirthſchaſtlicher Buchführnng Kor
reſpondenz Werhſelkunde Steno
graphie und Maſchinenſchreiben
ertheilt Franz Wehmer Poſt
ſtraße I

m

Engliſchen
und ſienographiſchen Unterricht
ertheilt Praltiker Henning
Geiſtſtraße 48

Ruſſiſche Studentin
wünſcht mit einer dentſchen Dame
Sprach Unterricht auszutaänſchen
Oſſerten n G1 an die Exped

aefacXTÜTel
Männliche

Wer Stellung ſucht
verlange die Dentſche Vakanzen
Poſt Eßlingen

Eine Stellung
kann ſich jüngerer Mann im Ver
ſichernngsweſen durch Abſchluß
von Volks n Kinderverſichernngen
erringen Gewähre die höchſten
Bezüge Bei zufriedenſtellenden
Leiſtungen erſolgt Anſtellung bel
der Direktion Offerten mit Frel
marke unter J O785 an die
Expeditlon

Zum Antritt
per 1 Auguſt er ſuchen wir ſür
unſer Comloir einen jungen Mann
mit guter Handſchrift bei einem
GVehalle von 1200 Mark nebſt
freler Wohnnng Lichi n Feuernng
Nur ſchriftliche Bewerbungen mit
Lebenslauf und Zeugnlßabſchriſten
welche nicht zurückgeſandt werden

Zuckerfabrik Körbisdorf

8 Kelluer
17 22 Jahre ſoſort auch auf
Bahnhof und Hotels geſucht durch
Agent C Krügel Eisleben

Suche
einen durchaus lüchligen ehrlichen
zuverläſſigen Barbier Gehilfen
der als Geſchäſtsſührer ſungiren
kann Nur ſolche die geſonnen
ſind längere Zeit auf einer Stelle
zu bleiben wollen ſich melden
M Heuſchel Landsberg b Halle

Einige tücht erprobtesSeizer
für Treppenroſtſeuernngen ſowie
Arbeiter ſür die Brikelſabrik zur
dauernden Beſchäftligüng geſucht
Beuterſitzer Kohlenwerke Ben
terſitz Lauſitz

Einen Glaſergeſellen
ſucht Wilhelm Krippuner jun
Weilin

Geſucht
ein lüchtiger mit guten Zeug
niſſen verſehenerz Krankenpfleger
für ſoſort nach auswärts Ange
bote unter 981 S an die Exp

Ordentlichen Arbeiter
mit langjährigen guten Zengniſſen
welcher mit Pferden Beſcheid weiß
verlangt Fiſcherplan 6

Einen Geſchirrführer
tüchtigen zuverläſſigen ſucht
König Trotha

En lüchtiger Knulſcher
durchaus ſolld guter Pferdepſleger
der auch Haus und Geſchäſts
arbeiten mit zu beſorgen hat wird
für ein Pferd in eine Fabrikſtadt
Thüringens möglichſt per ſofort
geſücht Lohn 16 bis 18 Mark
pro Woche Gedienter Militär
bevorzugt Ofſſerten 976 X
an die Exped

Auf Gut Obfelan
bel Aken a Elbe wird per ſoſort
oder 1 Oklober ein ordentlicher
verheiralheter Pferdeknecht der
ſich als Großſpänner eignet bei
hohem Lohn freier Wohnung und
Kartoſſelland geſucht

Ledige Pferdekucchte
ledige Ochſenknechte Burſchen und
Mädchen anfs Land erhalten täglich
koſtenfrei ſehr gute Stellen dürch
das Central Stellen Vermitt
lungs Burean Kl Ulrichſtraße 3

Knechte und Burſchen
erhalten läglich koſtenfrei ſehr gute
Stellen Fran Värwinkel Merſe
burgerſlraße 8

SchäferGeſnch
Ein lediger Schäfer wird 1 Oktbr
auf Rittergut Runſitedt Poſt und
Bahnſtation Frankleben geſucht
Vorſtellung erwünſcht Ritter
guts Verwaltung

Ein jnnger Burſche
welcher ſich zum Hansknecht eignet
zum ſoſorligen Antritt geſücht
Gaſthof zum Diehbock Trotha

LehrlingsGeſuch
Jn meiner Colonigalwaarenhand
inng mit Nebenbragchen iſt per
1 Oktober er eine Lehrlingeſtelle
frei Bedingung guüle Schul
bilönng gute Fainllie Koſt und
Logis lin Hauſe Selbſigeſchriebene
Offerten unter 966 C an die
Exped erbeten

Lehrling
mit guter Schulbildung für Fabrik
contor per 1 Oktober oder früher
geſucht Offerten A 1776 an
die Exped

ewheng etG o
Weibliche

Suche ſofort
eine gewandte Verkänſerin für
Rindſchlächterei Offerten V 1783
an die Exped

Häklerinnen
ſür Wolle ſoſort geſucht A
Bonnem Magdeburgerſtr 63 p

3 tüchtige Plätterinnen
ſofort geſucht Töpferplan 2

Wirthſchafterin
Kochmamſells Köchin Stuben
Hans und Kindermädchen Kinder
frauen erhalten ſehr gute Stellen
durch Pauline Fleckinger Nenn
hänufer 3 am Markt

Landwirthſchafterinnen
Scholarinnen erhalten ſofort und
ſpäter bei hohem Gehalt auf Ritter
und Bauerngülter Stellen durch
PanlineFleckinger Neunhäuſer 3
am Markt

Geſucht
jüngere und ältere Laudwirth
ſchafterinnen Stützen Köchinnen
Jnnpſern Stubenmädchen Küchen
mädchen ſür Schloß und Ritter
güter Mädchen ſür Küche und
Haus zu einzelne Herrſchaften
Mädchen ſür ältere Dame nach
Charlottenburg 270 Mark Frau
Marie Wantzlöben Gr Stein
ſtraße 80

Oekonomentochter
oder junge Mamſell für mittleres
Gut bei Halle geſucht Fran
Anng Fleckinger Kleine Ulrich
ſtraße 8

Tüchtige Köchin
ſür den Schloßgaſthof zu Allſtedt
ſofort geſucht Meldungen daſelbſt

Mehrere Kochſcholarinnen
ſowie Kochlehrlinge können ſich
ausbilden Hotel goldener Ring

Zum 15 Augnſt
vder 1 Sepibr er findet ein nicht
zu junges Mädchen als Stütze ſür
Colonialwagrengeſchäſt und Haus
halt bei vollſtändig ſreier Stallon
Stellung Kenntw ß der Colonlal
wagarenbrauche erforderlich Fr
Klapproth s Wwe Eisleben
Freiſtraße 45

Beſſeres junges Mädchen
per ſoſort geſ Marienſitr 22 II

Suche
wegen Erkrankung des jetzigen
ſür ſoſort ein im Kochen und
allen Hausarbeiten erſahrenes
Mädchen mit guten Zeugniſſen
bei gutem Lohn Fran Dokter
Koerner Bernburgerſtr 3 I

Mädchen
ſür einzelne Leute geſucht Frau
Anna Fleckinger Kleine Ulrich
ſtraße 8

Geſucht zum 1 Auguſt
ein tücht Mädchen Domplatz 10

Mädchen
ſlir Küche und Haus mit gutem
Buch nach Hamburg Prival ge
ſucht durch Gareis Fa Binne
weiß Sternſtraße 8

Nettes anſtänd Mädchen
Nachmittags ſür dreijähr Knaben
geſucht Merſeburgerſtr 165 II

Zivei Küchenmädchen
zum 1 Auguſt geſucht Hotel
goldener Ring

Hans Küchen
und Waſchmädchen 80 Thlr Lohn
ſucht G Niemann Mansſelder
ſtraße 12

Hans Küchen und Land
Mädchen erhalten täglich koſtenfrei
gute Stellen Fran Bärwinkel
Merſeburgerſtraße 8

Stellen Gestlohe
Männliche

Hofmeiſter
Knechter Kühmelker Erntearbeller
ſuchen Stellung Groſſe Stellen
nachweis Marktplatz

Ernte Leute Mäher
eipſiehlt das Central Stellen
Vermittlungs Burean Kleine
Ulrichſtraße 3 Fernſprecher 920

G T 7Woeibliche

Gebildete ältere Wittwe
ſucht für 1 Oktober Stellung als
repräfentable Haushälterin bei
einzelnem gebildeten Herrn am
liebſten in Halle a S Gute
Zengniſſe und Reſerenzen Geſl
Oſſerten unter O B 863 an
Haaſenſtein Vogler G
Halle a Saale
Gebildete junge Wittwe
Gegenwärtig noch in Stellung
ſucht anderen Wirkungskreis als
Wirthſchaſterin Geſellſchaſterin
oder Stütze Oſſerten unter P
1756 an die Expedition

Junge Frau
Witlwe ſücht angenehme dauernde

Stellung bei einzelnem Herrn od
älleren Dame Oſſerten unter
Z 1787 an die Expedition

junge anſt Mädchen

Kleine Anzeigen
ſprechen Engliſch und Deunutſch
ſüchen ſoſort Stellung Saalberg 4

Beamtentochter
welche mit Kindern ſehr gut um
zugehen verſteht auch in der
Wirthſchaft tüchtig iſt ſucht aus
wärts in herrſchaftlichem Hauſe
leichte Stellung zu Kindern oder
derglelchen Darauf reſleklirende
Herrſchafſten werden gebeten
Adreſſen sub D 0780 in der
Exped gütigſt niederl zu wollen

Junnges Mädchen
ſehr gebildet 20 Jahre in ſämmt
lichem Haushalt ſowie Kochen er
ſahren ſucht zum 1 od 15 Auguſt
Stellung als Stütze der Handfranu
ohne Familienanſchluß Halle be
vorzugt Werlhe Oſſerten an
L Müller Leipzigerſtraße W zu
ſenden

Junges anſt Mädchen
von außerhalb wünſcht ſich im
beſſeren Haushalt und Kochen ans
zubilden ohne gegenſeillge Ver

Delitzſcher Straſte 74
freundliche Wohnung beſtehend
ans 4 Zimmern und Zubehör
2 Elage mit Gaseinrichtung per
1 Oklober zu vermlethen Näh
im Laden

Magdeburger Str 9
getheilt Oktober zu vermiethen b

Viktoriaplatz 1 I2 Stuben 2 Kammern üche und
Zubehör zu vermlethen

Zenkerſtraſje 12
J Elage 2 Stuben 2 Kammern
und Zubehör 1 Oktober zu ver
miethen Näheres parterre

Geräumige Wohnnung
300 Mark 1 October zu verm
Zu erfragen Nachmittag von 5
An der Moritzkirche 2 Laden

Wohnung
2 Sluben Kammer Küche und
Zubehör 1 Oktober zu beziehen
390 Mk Martinſjtr 8 Bäckerel

Freundliche Wohnung

Harz 39 parterre

S S è z4 T
e

ädon Workstellen
Kolleor Niederlagen etc

Geränmiger Laden
in der Großen Stelnſtraße Nähe
der Poſt zum 1 Auguſt zu ver
miethen Näheres Rich Vraſel
Frieſenſtraße 8

gütung Oſſerlen A 1784 an 2 Stuben Kammer Küche und
die Exped Zubehör 320 Mk Schillerſtr 23

Ordentliches Mädchen Meckelſtraſte 23
von außerhalb ſucht Stelle 2 Stuben Kammer Küche und

Zubehör zu vermlethen

Magdeburgerſtraſe 9
Wohnnng 75 Thaler 1 Oktober

Lerchenfeldſtraſte 16
freundliche Wohnung 1 Oktober
zu vermiethen Preis 210 Mark
Näheres 2 Treppen links

Kronbrinzenſtraſte 54
iſt die Sonterrgin Wohnnung be
ſtehend in Stube Kammer und
Küche an ruhige Leute per Okt
zu vermiethen Näheres Stein
weg 42 im Comptoir

Ein Laden
für jedes Geſchäft paſſend Ecke
Stein und Zinksgartenſtr ſofort
zu vermlethen Zu beſichtigen
11 12 Uhr Zinksgartenſtr I

Laden
paſſend für jedes Geſchäſt auch
ſür Contor ſof od ſp zu verm
Thomaſinsſtraſje 16 I r
Barbier u Friſenr Laden
altes Geſchäſt mit Einrichtung

zum Oktober dieſes Jahres zu
verm Näh Herrmannſtr 2

Prinzenſtraſte 8
Viktnalien Geſchäft mit Haus
ſchlachten und Flaſchenbierhandel
ſofort zu vermiethen

Niederlagsränume
große helle mit Contor Gas u
Waſſeranlage in allen Elagen
Thoreinſahrt Fernſprecher Nähe
der Bahn und Leipzigerſtraße
1 Jannar 1902 zu vermiethen
Oſſerten G 1726 an die Exp

Lagerränme
hell und trocken im Erdgeſchoß
ſofort zu vermiethen Näheres
ertheilt G Voigt Anhalterſtr 2

Ein Keller
mit Nebenränmen paſſend ſür
Flaſchenbierhandel vder andere
Riederlagen ſoſort zu vermiethen
Zinksgartenſtr 15 Ecke Stein
ſtraße Zu beſichtigen 14 12 Uhr

Wohnungoen

Meckelſtraſte 5
Freundliche Kellerwohnung an
kinderloſe Lente 165 Mark
Kleine Stube und Küche an allein
ſtehende ordentliche Frau 90 Mk
per 1 Okkober zu vermiethen

Stube und Kammer
reſp Küche nach vorn nur an
eluzelne Perſon zu vermiethen
Bismarckſtraſte 25

Möblirte Wohnungen
Schlafstollon

Unter dieſer Rubrik werden auch ein
zellige Anzeigen anſgenommen

Freundlich möbl Jimmer
mit oder vhne Penſion zu ver
mielhen Vernhardyſtrafſe 20
III links

4 möbl anſt Schlafftellen
mit oder ohne Koſt Kl Sand
berg 12
Frdl Schlaſſt Gr Märkerſtr 21 III
M Schlſſt Merſeburgerſtr 21 H p
Möbl Schlaſſt Gr Märkerſtr 20,Ir
2ſaub Schlſſt Zinksgartenſt 14 III v

e

Liiden Werkstellen
Keller Niederlagen ete

Leipzigerſtraſte 8
herrſchaſtliche Wohnung 1 Elage
die ſich auch zu Geſchäſtszwecken
eingnet 1 Oklober zu vermiethen

Auguſt Apelt bZinksgartenſtraſte 1
herrſchaſtliche Wohnnng 6 Zim
mer 3 Kammern Küche und
Speiſekammer 1 Oklober zu ver
miethen Näh Albrechtſtr 43 II

Herrſchaftliche Wohnung
5 Zimmer Vad Zubehör Garten
benntzung 900 Wiark 1 Oktober
d Js zu vermlelhen Beſichtigung
11 4 Uhr Offerten unter W oh
nung Papierhdlg Pritſchow
Bernburgerſtraße 28

Herrſchaftliches Parterre
5 Zimmer Bad Gas 1 Oktober
zu vermiethen Goetheſtraſje 35 I

Herrſchaftliche Wohnung
5 Zimmer Bad reichliches Zu
behör 1 Oklober zu vermlethen
Zu erfragen Königſtraße 13 part

Nene Promenade 1
iſt die 1 halbe Etage links
4 Zimmer Küche und Zubehör
per 1 Oklober zu vermlethen
Näheres Gr Vranhausſtraſte 17
im Druckerei Compiolr

Alte Promenade 11
Gr Ulrichftraßenecke Wohnung
zu 500 Mark und 400 Mark dritte
Etage zu vermiethen Zu er
fragen 6 bei W Lauenroth
I Etage

Mühlaaſſe 1
gegenüber chem Inſtitut iſt ganze
Etage 3 Stuben 2 Kammern
Küche Waſſerkloſet im Corridor
1 Oklober zu vermielhen Näh

1 Etage bUhlandſtraſte 6 III
4 Zimmer Küche Speiſekammer
Waſſerkloſet im Corridor Gas
an ruhlge Miether zu vermiethen
Preis 450 Mark b

Jnu meinen Häuſern
habe Wohnungen zu vermiethen
J Oktober 1 Etage mlt Bade
zimmer 450 350 300 mit Balkon
und 175 Mark Vochert Eigendorſſſtraße 1 wert Eigen

Groſte Arbeitsränme
mit Hof Schuppen nud Waſſer
leitung geſucht Oſſerten nebſt
Preisangabe unter H 1725
an bie Exped

ch cccc ccqqhq3qqqq J
Wohn ungen

Geſucht
zum 1 Oklober d Js in Bahn
nähe von einem Herrn mit zwei
erwachſenen Töchtern Wohnung
in beſſerem Hauſe von 400 bis 450
Mark Bedingung eigenes Cloſet
Offerten unter O 64 an die
Exped d Zig

Junges Ehepgar
Kanſmann ſücht 1 Oklober Woh
nung bis 350 Mark Offerten
mit Preis unter B s 289 an
Zndolf Moſſe Brüderſtraße b

Ordentliche Leute
ſuchen zum 1 Oklober Wohnung
beſtehend aus Stube Kammer
Küche und Zubehör Nordviertel
bevorzugt Offerten mit Preis
angabe unter W 1785 an die
Expedition

Zum 1 Oktober
ſucht ein älterer alleinſtehender
ſolider Mann leere Stube und
Kammer frel und freundlich ge
legen in ruhlgem Hauſe Oſſerten
mit Preisangabe unter D 1507
an die Exped

Beldverkehr

Privat Kapital
3000 18 und 24,000 Mark erſt

ſtellig auszuleihen Grünſtr 27
Halle a Saale Fr Zörner

26,000 Mark
zum 1 Oklober zu 41/20/0 zur
1 Stelle ohne Zwiſchenhändler
vie Offerten unter Bw 288 au Nudolf Moſſe Halle

8000 6000 u 4500 Mr
1 Oklober auf ſichere Hypothek
auszuleihen Offerten subh n
60 an die Exped

ſtiller
lukrativen Bangeſchäſt mit 10 bis

unter Rr 6
men

Jedes Wort im Text 7 Pfg
für Halle 5 Pfg

60,000 Markzur erſten Stelle auf Land per
ſofort oder ſpäter geſucht Werth
objekt 156,000 Mark Angebole
erbeten unler 925 K an die
Expedition

16 18,000 Mark
auf 2 ſichere Stelle ſoſort oder
1 October geſucht Vermittler
verbelen Offerten S 1759
an die Exped

9000 Mark
zu 409 zum 1 Oklober als einzige
Hypothek anf ſtädtiſches Grundſtück
zu cediren geſucht Zu erfragen
in der Exped 115

5000 Mark
auf ein Hausgrundſtlick zum 1
Okt geſucht Offerten erbitte an
die Fillale des Halleſchen Central
Anzeigers Nietleben zu ſenden

5000 Mark
auf ſichere Hypothek per ſoſort oder
bls 1 Oktober geſucht Oſſerten
unter Pp G63 an die Exped

Theilhaber
oder thätiger zu einem

15 Mille Einlage geſucht Oſſerten
an die Exped

le
Damuvfziegelei

ca 11/2 Millionen Leiſtung gutes
Thon und Kohlenlager u reger
Abſatz iſt preiewerth
20,000 Mark Anzahlung verkänſ
lich Offerten sub U in
an Rudolf Moſſe Halle

mit ca

262
b

die
habenden Orlte
Ack
ſtraße 26 Halle a S

Windmühlen Verkanf
einzige in großem wohl

mit 5 Morgen
er F Wiede Blumenthal

Hans mit Garten
Nähe der Magdeburgerſtraße und
Kliniken
Anzahlung zu verkauſen
T 1766 an die Exped

iſt bei 10,000 Mark
Offerlen

Mein in Wettin a S
Grundſtüick
mit ſchönem geräumigen Laden
zu jedem Geſchäft paſſend will ich
eingetretener Verhältniſſe halber
bald verkaufen
ring
kündbar ſtehen
Voigt Bahnhoſswirth in Lands
berg Bezirk Hälle

Grundſitücks Verkanf
belegenes

großes Wohnhaus

Anzahlung ge
Reſt kann lange Jahre nn

bleiben Otto

Mittleres Wohnhans
womöglich mit Garten gefuücht
Offerten mit näheren Angaben
nuter K 1786 an die Exped
CigarrenSpeeialHeſchäft
älleres nachweisbar rentabel zu
kaufen geſucht Offerten sub 982
T an die Exped erbeten

Junge tüchtige Wirthslente
ſuchen Reſtaurant Hotel Gaſthof
oder Bierpacht auch zu kaufen
Off unter N V 8 Hagafen
ſtein Vogler A Halle a/S

Zu varhten ſucht
ein cantionsſfählger Kaufmann
Reſlaurant oder ein Geſchäſt
gleichviel welcher Branuche Gefl

e 977 0 an die Exped
erbelen

en

e

Neue Promenade 14
Plianv Lager von Maercker Co

Ein Dampfer
200 Perſonen ſaſſend in gutem
Zuſtande mit tadellos ſunnectio
nirender Maſchine und Keſſel iſt
ſoſort billig zu verkauſen Aufr
erbilktet Arno Landnann in
Weißenſels a/S

Eine ſchöne Garnitur
das neueſte Muſter iſt zu jeöen
annehmbaren Preiſe Umſtände
halber zu verkanfen Ackerſtraße 1
2 Treppen rechts

1 Kleiderſchrauk
1 Bettſtelle und Matratze 1 Holz
koffer 1 Decimalwange und Ge
wichte 1 Taſelplatte 1 Hackebrett
1 große Bratpfanne l Waſchwanne
u verſch Bismarckſtraſze 2 part

Prachtv Gebett Betten
ſür 16 Mark zu verkanfen Fritz
Reuterſtraſje 10 part

Bretter und Vohlen
gute trockene und ſehr breite eichene
giebt billig ab Mühle Goltewits
bei Oranienbaum Anhalt

Selbſtgef Böttcherwagren
und Schnapsgeſäße hat ſtets auf

ſtraße 5

10,000 leere Weinflaſchen
ſehr gut erhalten zu verkanfen
Näheres Kleine Ulrichſtraſte 3 I

Granatbänme
große ſchöne Exemplare ſtehen
zum Verkauf Reichardtſtr 5 vw

Landgrundſtück
maſſiv erbant mit Sattlerei und
und Materialwagaren Geſchäſt Eck
grundſtück mit Thoreinſahrt Hof
Stallung
Kanſpreis 12,000 Mark Anzahlung

5000 Mark Oſſerten mit Rück
marke Franz Tränkner
zigerſtraße 51 I

ſehr gute Kundſchaft

Leip

mit
einer
Stadt ſoſort oder ſpäter zu ver
kauſen oder zu verpachten
renlager iſt nicht zu übernehmen
Näheres unter W 01046 an
die Expedition d Zeitung

iſt
dingungen
kann mit ſehr wenig Geldmitteln b
jederzeit übernommen werden bei
A Koeppe Bitterſeld Bismarck
ſtraße 13/14

Coloniglwaaren Geſchäft
Nebenbranchen beſte Lape

verkehrsreichen kleinen

Wag

Materialgeſchäft
flotigehend in kleiner aufblühender
Stadt krankheitshalber ſoſort zu
verkauſen Zahlungsſähige Käufer
erhallen Nachricht unter 975 HI
durch die Exped

Sichere Exiftenz
Ein der Neuzeit entſprechend er
bantes Grundſtück mit Fleiſcherei
ſehr qute Lage ohne Konkurrenz
Kanſpreis 50,900
bis 5000 Miethsertrag 3225 Mk
Hyvotheken
Fr Tränkner Leipzigerſtr 51 I

Anzahlung 4

ſeſt Zu erſragen

Eine Fleiſcherei
unter den günſtigſten

zu verpachten
Be
und

Viktuglien Geſchäft
verbunden mit Flaſchenbier und
Topſwaarenhandel billig zu ver

kaunſen

an dle Expedition
Offerten unter U 0796

Gaſihofs Verkanf
Bin willens meinen Gaſthof zur
goldenen Sonne in Mangsſeld
Stadt unter günſtigen Beding zu
verkauſen Fr Fricke Leimbach

Krankheitshalber
bin ich willens meinen ſehr flotten
Landgaſthof mit Materialgeſchäft
bei 8000 Mark Anzahlung zu
verkauſen Bierumſatz ca 300 Hkkl
im Laden jährlich ca 6000 Mark
Umſatz zäheres bei meinem

rennde Ed Schaaf Halle Sagnle
tadt London

Landgaſthöfe
und Reſtaurants gut gehende Ge
ſchäſte weiſt koſtenlos nach Auguſt
Stephan Halberſtädterſtraße 6

3 antgeh Reſtanurationen
Pacht 500 600 1000 Mark guter
Mi erſorderlich von 400 bis
800 Mark mit Vrauereinnter
ſtützung Offerten mit Rückmarke
Fr Tränkuer Leipzigerſtr 51,1I

Bäckerei
oder Materfalgeſchäſt zu kanſen
oder pachten geſucht oder Haus
wo ſich ſolches einrichten läßt

ervon zweien die Wadt weil ſiber
zäühlig

Grofſſe Steinſtraſze 22
preiswerth zu verkaufen

guter Zieher
Nachzucht billig Koch Dößel bei
Weitin

Ein älteres Arbeitépferd
verkauft wegen

zu kauſen geſucht

Partie einjähr Hühner
zu verk Thomaſinsftr 16 I r

Z C T
Kaufgesuche

Gebrauchtes Damenrad
Offerlen mit

Preis L 1775 an die Exped
Ein Armee Revolver
ſür Offiziere zu kanfen geſucht
Offerten mit Preis unter B p
287 an Rud Moſſe Brüderſir

Altes Gold Silber
Uhren Münzen u dergl kauſt
Pohlmaun Dachrihſtraße 6 I
Getragene Herrenkleider

Schuhwerk kanſt Schleich Alter
Markt 34

Wittwe
29 Jahre mit Vermögen aus
beſſeren Starde möchte ſich mit
Herrn in ſicherer Lebensſtellung
wieder verheirathen Ernſige
meinte und nicht anonyme unler
B t 268 an Rudolf Mofſſe

Halle a S bPrivat Mittagstiſch
guten bürgerlichen empfiehlt bil
ligſt Bernhardyſtr 20 IIIllnkse

Schriſtliche Arbeiten
Abſchriſten jeder Art und dergl
werden ſchnellſtens erledigt von
jungen Manne mit ſchöner Hand
ſchriſt Werthe Adreſſen erbeten
unter T 1782 au die Exped

Damen u Kinderkleider
werden angefertigt Schwetſchke
ſtraſje 21 Hof parterre

Glaçehandſchuhe
reinigt ſchnell und ſärbt
Färberei Manersberger

Verloren
geſtern Abend zwiſchen 6 u 7 Uhr
auf dem Wege Sternſtraße
Mori zwinger Glauchgerftr und
Herrenſtraße eine VBroſche langer
Steg mit je einem Simili Rubin
und desgl Brillant wenig Geld
wertih da aber Andenken r
Belohnung Sternſtraffe 10 III

Kleine Amethyſtbroche
mit Goldrand verloren Gegen
gute Belohnung abzugeben im

auf
v

Oſſerten mit ausſüährlichen Angaben
üler W 50 poſtlagernd Zritz

eſchäft Srähle Steinweg
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